
DEUTSCHER TISCHENNIS-BUND – Generalsekretariat 
 
Otto-Fleck-Schneise 12 
60528 Frankfurt/Main 
Tel.: 0 69 - 69 50 19 - 0 
Fax: 0 69 - 69 50 19 - 13 

 
AUSSCHREIBUNG 

Deutschland-Pokal der Schülerinnen 

Georgsmarienhütte 

14. / 15. April 2007 
 

SCHIRMHERR: Christian WULFF, Ministerpräsident von Niedersachsen 
  

VERANSTALTER: DEUTSCHER TISCHTENNIS-BUND e. V.  
 

AUSRICHTER: Tischtennis-Verband Niedersachsen e. V. 
 

DURCHFÜHRER: Sportfreunde Oesede e. V. 
 

AUSTRAGUNGSORT: SPORTHALLE DER MICHAELISSCHULE 
Karl-Goerdeler-Straße 
49124 GEORGSMARIENHÜTTE 
 

GESAMTLEITUNG: Holger LUDWIG, Ressortleiter Jugendsport im TTVN 
 

ORGANISATION: Ulrich KÖHNE,  
Mitglieder des Vorstands der Sportfreunde Oesede 
 

TURNIERLEITUNG:  Carsten KRIEGER,  
Mitglied des Vorstands der Sportfreunde Oesede 
 

SCHIEDSGERICHT: Jürgen AHLERT, Beisitzer im Jugendausschuss 
Zwei Personen, die an Ort und Stelle benannt werden. 
 

OBERSCHIEDSRICHTER: Holger SCHWAN, Internationaler Schiedsrichter  
 

SR-EINSATZ: Heinz KRAUSE, Internationaler Schiedsrichter 
 

SCHIEDSRICHTER:  Geprüfte Schiedsrichter werden vom Tischtennis-Verband 
Niedersachsen gestellt.  
 

PRESSE / INTERNET / 
RUNDFUNK: 

 
Simone HINZ, Pressesprecherin des DTTB 
 

INTERNET-ERGEBNISDIENST: http://www.sportfreunde-oesede.de/tt/home/index.php 
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TISCHE, NETZE, ZÄHLGERÄTE, 
SR-TISCHE, UMRANDUNGEN: 

 
DONIC 
 

BÄLLE, BALL- UND 
HANDTUCHBEHÄLTER, 
RÜCKENNUMMERN: 

 
 
TIBHAR                          
 

SPIELSYSTEM / 
AUSTRAGUNGSMODUS / 
SPIELREIHENFOLGE: 

 
 
Gemäß Anlage 
 

GRUPPENEINTEILUNG: Vorrunde 
Pool A (Gruppe A1)  Pool A (Gruppe A2) 
1, 2, 3, 4   1, 2, 3, 4 
 
Pool B (Gruppe B1)  Pool B (Gruppe B2) 
1, 2, 3, 4   1, 2, 3, 4 
 
Die Gruppeneinteilung wird anlässlich der 32. Nationalen 
Deutschen Schüler-Meisterschaften am 17. März 2007 in 
Brühl vorgenommen. 
 

SPIELBEDINGUNGEN: Gespielt wird nach den Regeln der ITTF, Fassung und 
Auslegung des DTTB (siehe Hand- und Jahrbuch 2006/2007). 
Allen Anordnungen der Turnierleitung ist Folge zu leisten. 
 

AUSZEICHNUNGEN: Die besten drei Mannschaften erhalten Urkunden des DTTB 
sowie Ehrenpreise des Durchführers. 
 

MELDUNGEN: Bis spätestens 13. März 2007 (Posteingang) unter 
Verwendung der beigefügten Meldeformulare (entsprechend 
der Spielstärke) an: 
 
1. DEUTSCHER TISCHTENNIS-BUND 
 Otto-Fleck-Schneise 12 
 60528 FRANKFURT  
 Tel.: 0 69 - 69 50 19 - 0 
 Fax: 0 69 - 69 71 28 43 
 E-Mail: metternich.dttb@tischtennis.de 
 
2. Carsten KRIEGER 
 Franzhöhe 31 
 49124 GEORGSMARIENHÜTTE 
 Tel.: 0 54 01 - 57 11 p.  
 Tel.: 05 41 - 95 80 700 d.  
 Mobil: 01 71 - 64 70 646  
 Fax: 05 41 - 95 80 702 d. 
 E-Mail: osnabrueck@brenscheidt.de 
 
3. TISCHTENNISVERBAND NIEDERSACHSEN  
 Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10 
 30169 HANNOVER 
 Tel.: 05 11 - 98 194-0  
 E-Mail: info@ttvn.de 
 



Deutschland-Pokal der Schülerinnen, 14. / 15. April 2007 in Georgsmarienhütte      3 
    

STARTGELD: Das Startgeld beträgt pro Mannschaft 26,-- Euro, zu entrichten 
an den DTTB. Die Rechnungen werden den 
Mitgliedsverbänden zugestellt. 
 

UNTERKUNFT: Ist von den Mitgliedsverbänden unter Angabe, ob die Anreise 
per PKW oder mit der Deutschen Bahn erfolgt,  
bis spätestens 31. März 2007 (Posteingang) zu bestellen bei: 
 
Carsten KRIEGER 
Franzhöhe 31 
49124 GEORGSMARIENHÜTTE 
Tel.: 0 54 01 - 57 11 p.  
Tel.: 05 41 - 95 80 700 d.  
Mobil: 01 71 - 64 70 646  
Fax: 05 41 - 95 80 702 d. 
E-Mail: osnabrueck@brenscheidt.de 
 

UNTERKUNFT / 
VERPFLEGUNG: 

 
Für die Bereitstellung der Unterkunft und Verpflegung sorgt 
der Durchführer nach Meldung der Mitgliedsverbände.  
 
Freitag, 13. April 2007 

   Anreise 

ab   16:00 Uhr Trainingsmöglichkeit 

    

Samstag, 14. April 2007 
 

ab  07:30 Uhr Trainingsmöglichkeit 

  08:45 Uhr Eröffnung 

  09:00 Uhr 1. Runde Gruppenspiele Vorrunde 

  11:00 Uhr 2. Runde Gruppenspiele 

13:00 Uhr - 13:30 Uhr Mittagspause 

  13:30 Uhr 3. Runde Gruppenspiele Vorrunde 

  15:30 Uhr Zwischenrunde 

  17:30 Uhr 1. Spiel – Endrunde 

    

Sonntag, 15. April 2007 

ab   07:30 Uhr Trainingsmöglichkeit 

ZEITPLAN: 

  09:00 Uhr 2. Spiel – Endrunde 

   11:30 Uhr 3. Spiel – Endrunde 
 

    anschließend Siegerehrung 
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ANREISEMÖGLICHKEITEN: PKW:    

Bundesautobahn A 30 Abfahrt Osnabrück/Nahne 
Georgsmarienhütte/Oesede – B 51 an der einzigen Ampel in 
Oesede (B 51) links, nach 50m links (2. Straße) in die Graf 
Stauffenbergstr. Nach 300m rechts ab zur Karl-Goerdeler-
Straße, (folge Hinweisschild Sporthalle Michaelisschule) 
Parkplätze sind seitlich und hinter der Halle. 
Einen Routenplaner finden Sie im Internet unter 
http://www.sportfreunde-oesede.de/tt/home/index.php?id=58  
 
BAHN:  
Osnabrück Hauptbahnhof  
Strecke Münster (Westfalen) Hbf – Osnabrück Hbf – Bremen 
Hbf (Kursbuch Nr. 385)  
Strecke Hannover Hbf - Löhne (Westfalen) - Osnabrück Hbf-
Bad Bentheim (Kursbuch Nr. 370/375) 
 

Bei Angabe der genauen Ankunftszeit (mit Personenzahl) wird 
die Abholung durch den Durchführer organisiert. 

 
MELDESTELLE: EINGANGSHALLE SPORTHALLE MICHAELISSCHULE 

Karl-Goerdeler-Straße  
49124 GEORGSMARIENHÜTTE 
Mobil: 01 71 - 64 70 646 (Carsten KRIEGER) 
  

ERSTE HILFE: DRK, Ortsverband Oesede 
 

ÄRZTLICHE BETREUUNG: Diensthabender Arzt laut Bereitschaft. 
 

ANTI-DOPING: Bei der Einnahme von Medikamenten jeglicher Art müssen die 
Anti-Dopingbestimmungen der NADA (= NADA-CODE 
inklusive aller Anhänge) beachtet werden. Falls bei Athleten 
oder den privaten Ärzten Unsicherheiten vorhanden sind, so 
ist unbedingt Kontakt aufzunehmen mit: 
 
Herrn Dr. med. Herbert ZSCHAU 
Kinzigtal-Klinik  
Parkstr. 7 
63628 BAD SODEN-SALMÜNSTER 
Tel.: 0 60 56 - 73 75 33 (d) 
Fax: 0 60 56 - 73 76 83 (d) 
 



Deutschland-Pokal der Schülerinnen, 14. / 15. April 2007 in Georgsmarienhütte      5 
    

 
KLEBEREGELUNG: Es dürfen nur solche flüssigen Kleber verwendet werden, die 

in der Zulassungsliste der ITTF aufgeführt sind. 
 
Bei bekannt werden eines Verstoßes muss der OSR den 
betreffenden Spieler oder die betreffende Spielerin sofort für 
die laufende Konkurrenz disqualifizieren. 
 
Darüber hinaus gilt seit dem 01. Juli 2004: 
Das Frischkleben innerhalb geschlossener Räume ist bei allen 
Veranstaltungen verboten. 
 
Verstöße gegen dieses Verbot können ab dem 01. Juli 2005 
mit sofortigem Spielverlust bestraft werden. Das bedeutet, 
dass im Einzel- und Mannschaftssport das jeweils nächste 
Spiel eines Betroffenen als verloren zu werten ist, nicht jedoch 
etwa der gesamte Mannschaftskampf. 
 

 
ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN! 

 
Wir wüschen Ihnen eine gute Anreise nach Georgsmarienhütte und den Teilnehmern den 
erwünschten Erfolg! 

 
DEUTSCHER TISCHTENNIS-BUND   Frankfurt/Main, 22. Februar 2007 

 
gez. Carina Metternich 
Referat Jugend-Leistungssport 


